
Einladung 
Sehr geehrte Unternehmer!
Hiermit möchten wir Sie herzlich zu unserer „Regio Sourcing Sopron 2018“ Österreich-Ungarn 
Wirtschaftskontaktmesse am 21 und 22 März 2018 einladen.

Die zweitägige Messe fi ndet als Teil des ATHU007 – REGIONET Competitive Projektes im Interreg V-A 
Österreich – Ungarn Programm statt, mit dem Ziel, die Wettbewerbsfähigkeit der KMUs an beiden Seiten der 
Grenze durch das Erweitern ihres internationalen Kontaktnetzes zu unterstützen. 

Schwerpunkte der von der Soproner Wirtschaftskammer organisierten Wirtschaftskontaktmesse sind das 
Verbessern der Chancen der KMUs, das Unterstützen ihrer Wirtschaftsbeziehungen, das Vorstellen von 
Innovationen, Produkten und Dienstleistungen, das Schaff en von Angebotsvereinigungen. 

Die Veranstaltung bietet eine einzigartige Möglichkeit, mit Unternehmern aus der eigenen, wie auch aus 
anderen Branchen Erfahrungen auszutauschen und Wirtschaftsbeziehungen zu knüpfen.

Kontakt:
Fr. Csilla Némethné Molnár

  colonianatura@gmail.com
  +36 70 5917072

Weitere Informationen über die Messe fi nden Sie auf dem Anmeldeformular.

Hochachtungsvoll, der Veranstalter:
Soproner Wirtschaftskammer 
(als REGIONET Competitve Projektpartner)
Árpád Kováts Sekretär
István Bihari projektleiter

Für Teilnehmer ist die Veranstaltung kostenlos.

Die Veranstaltung fi ndet im Rahmen des REGIONET Competitive Projektes (Projekt-Nr. ATHU007) des INTERREG 
V-A Österreich-Ungarn Programms statt. Das Projekt wird vom Europäischen Fond für Regionale Entwicklung und vom 
Land Ungarn kofi nanziert.

70 Aussteller 

Eintritt frei

Ort:

Liszt Ferenc Konferencia- és Kulturális Központ
 Sopron, Liszt F. u. 1.

Öff nungszeiten der Messe:
21. März, Mittwoch:        10:00 – 17:00
22. März, Donnerstag:        10:00 – 17:00



WOHER ERWARTEN WIR DIE TEILNEHMER UND BESUCHER?

   WO ERWARTEN WIR TEILNEHMER UND BESUCHER?
   Liszt Ferenc Konferencia- és Kulturális Központ 

      Sopron, Liszt F. u. 1. 

Die Veranstaltung findet im Rahmen des REGIONET Competitive Projektes (Projekt-Nr. ATHU007) des INTERREG 
V-A Österreich-Ungarn Programms statt. Das Projekt wird vom Europäischen Fond für Regionale Entwicklung und vom 
Land Ungarn kofinanziert.


